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ZÜRICH 1882. II. Februar.

ftnb bei bet großen ïlerbrettung bes Blattes »on nm fo (injerrm (Erfolg, als btefclben \e eine ganje 28od)e anfliegen unb beanjtet roerben.
- bel ÏDtebertjolungenT 1t r^lTttl* ^m n^fSefCjiartet" fiuu u«i um uiußKii vrriumuuy ue» toiuhk» uon um |o innerem vi

^lll}llU\.ls Snferatatifträge ftnb einmfenben an bie ,Annonfen-g*prMtion non §vctt ^üftfi & fo., iffllarktgafle 14 Burittj. ^rfis'pro 3eife 30 2*p
rotrb großer gtoeaft beroilligt. ftusBnnft iiBer äffe In biefem Anzeiger erfdjeinenben Ännonren roirb nnentgeffridi rrtheiit.

Offene Reise-Stelle.
in einer ^apier&anbtung ber beutfdjen <£duöet3.

©rforberniffe : Jtenntniü ber 23rand)e, foroic ber

ßunbfcbaft ber beutfc&enjvunb franjöfifcben
Scbroei}. Offerten an boê ' [3747

Ïentrnl-Stellcnoermittlungs-Pureflu
ces fdjuicii. Urceins .junger ^aufleute

80 Sfialacfer 3ürich îbatacfer 30.

<*>efiid>t.
Sur (ommeube iSommerfaifon ein

Beroanbter, tüchtiger [3756

Restaurateur.
îîur <pritn<i=ïteferenjeti roerben beriief;

fiebtigt. Witte« Sfitoir.
Offenen unter (jbtjfre H TJ mit ßopien ber

âeugniffe an
91. ^oUboll», 3uricb.

©in tüchtige«. befeheibene» unt an
grotje îfeinlichfeit gereôhnteê

Stubmttâîid)em
Ohne gute Wefcrenjen aui beffern

Käufern ift jebe îlitmclbung unniiç.
erfragen bei ber îlnnoncetutërpebition oon

OreU »ü'üli « (So., Rurich. [8716

Eine tüchtige Köchin
fudjt eine Stelle, roenn möglid) bei einer 'th'tuat;
herrfetjaft. Offerten unter G&iffre K S 3732

bejörbert bie 3(nnoneeiu6rpeb. OreU Süi'ili
& (So. in Sürich. [cS732

Dachlaok Holz-
I cernent etc. liefert

billigst R. Bauert, Aussersihl-Zürich.
Vertreter gesucht. [O. H. 2176

Der schönste
Robinson ist und bleibt immer noch
der Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt -werden kann.
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. I. 800 Stück feinste Qualität

Fr. 33. 75.
Sort. II. 800 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Fr. 16. 85. [c934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

;^?olTftänbig in adjt 33änben »on je 16 Bis 18 Lieferungen.
j JSfffeffungen neßmen" offe JSudjßanbfungen entgegen. 5lu8=

fübrlicbe, aù*eê habere befagenbe illuftrirte ?3rofpefte in jeber
SBucbbanblung gratté ju baben.

Süuilrirfe
oolf§tf)ümlidje

Sortroährenb bejichbar in
Sfeferungen à ÎO 6t*., in -2lb

theilungen à ftr. 4. ober in
33änben geheftet - gebunben.

$lit 2000 ipfjifbungen
nadj ^eitfmutia.en oon

ta o«n3liûjamflcllttlttteJluflûfjt.
Siä jur ©egenroart fortgeführt non ^tphans be ttruoilte, j). DogeUBttibe-

ÖttO 0011 lîoruin, C. <f. CieffenÛUCfl, moitn, eaitinhaaftit, Vlctfdl, »idjter,

PVOJ. ur. iueiiei, ptOl. UT. V. . pôpltr j., Bioltt-U-Jluc u.a.a.,
Kaemmet, Dr. (£. Lammen, ^rof. jablreieben futturge[cbid)tlid)en lafeln,
3. il. Uogl, ©timnafial=S?treftor Dr. ooUfeitigen >tSorträt8gruppen unb Zorn

35 TJof^ 2C
Silbern, Sarten unb Rärtd)en, 3«Uafeln je

5?o0enbet liegen oor :
CSrfier 93anb. ffierdrtrhte be» Älterthim». I. Son Otto oon ßoroin.

SKtt 280 ïertsîlbbiloungen, neun Stontafetn unb fedjä Starten, ©ebeftet Mg 8 ;

elegant gebunben Mg 9. 50.

3toeiter S3anb. ffirfdiirrjte be» Älterthnm». II. Bon Otto oon ßorotn.
SKit 205 ïert=«bbitbungen, 13 S-omajeln, brei «arten k. ©ebeftet Mg 7. 60 ;

elegant gebunben Mg 9. 50.

»ritter SBorib. ©erdichte be» tfßiitelalter». I. SSon S. g. S ie f f en b a dj unb

3. ®. Sogt. «Kit 280 Îerts-Jtbbilbungen, 11 ïontafeln, jroei Karten tc. ®t*
beftet Mg 9; elegant gebunben Mg 10. 50.

SMC bierte unb fünfte fflanb ift im @rfd)einen begriffen,

Mti<& porrätbict bei ®telT gfitftft & go.

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende

illustrirte Zeitschrift :

Vom Fein zum Mee*%
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in

irgend einer Sprache erscheint. [0-72-s]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu

benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer,

spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und

elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in

Zürich zur Einsicht:
1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

Briefkasten der Redaktion.

Lerche. Die Lerche war's nicht,
die Nachtigall, die eben zum
Himmel geschlagen !" Sonderbar,
wenn's nicht immer nach dem
Schnürchen geht, verlieren die
grossen Geister gleich den Kopf
oder werden unangenehm. L. i.
W. Zur Gründungsgeschichte der
landwirtschaftlichen Börse liesse
sich folgendes Exempel leicht
gebrauchen. Herr Landökonom X
entwickelt in langer Rede die Vor-

¦) j^ v züge des Braun-Vieh's gegenüber
/ *f',wpll? iTaisß^* ^era F'ookr'oh und schliesst mit

^ /* r»StS" den Worten: Entschuldigen Sie,
dass ich Sie so lange aufhielt,
allein ich wusste ja, dass der
grösste Theil der anwesenden
Herren Landwirthe dem Braunvieh

angehört!" J. H, i. Z.

Gewiss nicht! Allein man müsste etwas Fassbares haben und mit
Sticheleien, welche wir ja selbst scharf trieben, wird wenig
ausgerichtet. Also Material her Spatz. Besten Dank und Gruss.
Das Eine genirt ja das Andere nicht; die Wahl bleibt dem Leser.

L. i. 0. Acceptirt. W. N. i. H. Kirchthurmspolitik zu treiben
gehört doch nicht gerade in unsern Ressort. A. J. i. Cal. Die
Nachrichten blieben aus ; sollten Sie am Ende doch Recht behalten
haben Wir hoffen nicht. G. S. i. St. Der Expedition
überwiesen. J. H. i. P. Nein, wir finden, dass W. das Feuilleton des

Bund" ausgezeichnet redigirt; so Alles und Jedes lässt sich denn
doch nicht mit Sammethandschuhen anfassen. Lieber geistreich
und schneidig, als lobhudelnd und nichtig. 0. F. i. M. Wenden
Sie sich an einen Spezialisten. Universalkünstler taugen in diesem

Falle nichts. X. X. Zumuthungen. P. J. Den hat uns der
Grossvater als Erbstück von seinem Grossvater vor neunzehn-
hunderteinundachtzig Jahren schon erzählt. D. J. Köln. Sie

verkennen die Basler; die Basler sind langsam, aber treu; dass

sie mit dem Kanossagänger gehen, dürfte schwer sein zu beweisen.

0. 0. Ja, ja Wird schon kommen i. Am Elitenball
Man munkelt von Brandstiftung. Verschiedenen. Anonyme

Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

lftioussiremleii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen

der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise

vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillent 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

^l/nien «882. !l. r'sbk'ugs'.

sind bei der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.
bei Wiederholungen^îuI^Ot sîti> îw Ilekielspatter" sino ur» uri. gtvjzr» vrrvrrlcuiig vrs loeueers von um so silyerrm vi

^U^rrUrr Inseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen-K-rpcdition von Hrell Aüßli ßo., Marktgasse 14 Wrich. H'rcis'pro Zeile 30 Äp
wird großer IiaSatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheitt.

âne kìôi8e-8te!le.

Schwe^/Osscrten an das
^ '

^
^^747

Tentrat-Ktellcnliermittlungs-Dureau
des schwciz. Vereins .junger Kaufleute

»0 Thalackcr Zürich îhàcker So.

Gesucht.
Für kommende Sommersaison cin

gewandter, tüchtiger sS7»s

Nur Prima-Referenze» werden
berücksichtigt. Gutes Salair.

Osferlrn uuler Lhissre N v mit Copie» der

Zeugnisse an
A. Holzhalb, Zurich.

Gesucht.
Ein tüchtige», bescheidenes und an

groß« Reinlichkeit gewöhntes

Kindermädchen.
Qkne gute Referenzen aus bessern

Häuser» ist jede Anmeldung unnütz.

«r-l/ Füßli « Eo.,"3ürich. ^
sS7lt>

lìlme tüontige l(öenin
Herrschaft. ^Offerten 'unler Ii s' S7S2

desörderl di- Annoneen-lZrped. tZrell Füßli
â Eo. in Zürich. I°S732
'MW>Wl»>»lllW>l>M>»»lI>êl»MltM'''

Oaoblaok, Hol?-
oomsnt sto. lisksrt

billigst li. Lauert, àsssrsidl-Aiiriok.
Vertreter xssnokt. f0. ». 2176

ktobinson ist unà bleibt immer noob
àor 8cilv»ei^er!soke, àssssn sinnige
vollstânàigs vriginal-?rsoktausgsbe
l12 ?r.) in alleu soliàeo IZuokksuà-
lungsn vorgelegt veràsu kaun.
lìotber ?rs«ktbauà mit àsm vsisssu
llrsu^. Vsrlag von Orell ?llssli
à 0o., 2!ürivk. t0.?-223-V>

kremer Ligarren
^rr ?a,lzrikr>rsissrr.

Sort. I. 300 Stiioli keinsto «Znetlltiit

rr. SS. ?S.
Sort II. S00 Stiicli ksillv Qualität

?r. 2S. lb.
Sort. III. soo Stiioii mittel Qualität

IS. SS. sogS4

kuâ. AlvntsI,
Lig.-faor. lZremsn.

Sollständig in acht Wänden von je lk vis 18 -Lieferungen.
jZZestellungen nehmen alle ZSuchhandlungen entgegen.

Ausführliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis zu haben.

Mustrirte
volksthümliche

Fortwährend beziehbar in
Lies-rungen à S» Et»., in
Abtheilungen à Fr. A. oder in
Bänden gehestet gebunden.

Mit 2000 Moildungen

Reue gânilichmngelìalteteIlikugt. WuEêiMÂ
Bis zur Gegenwart sorlgcsührl von Alpl»»,, de Neuville, H. Vagel, Lende-

Otto V0i> llorvin, L. Diessenbach, mann.Tamphaus-ii.PIelsch.L.Nichl-r,

Prof Nr .li 7>i>>ll?s Vrnf r»r li "° -âiwind, L-veiid-il>er, A. ZSe»,
^rc>s. I^r. ^. ^lenel, Pi0s. nr. Ii T. DSpier I., Vi°>cl-le-?ac U.V.A..
-naemmei, Or. E. i.alnmert, Prof. zahlreichen kullurg-schichllich-n Taseln.

z. ^1. Hont, Ghmnasial-Direktor vr. vallseilig-n PorträlSgruppen und Ton-

!8 Holz Zc
bildern, Karten und Kärlchen, Zeittafeln !c

Vollendet liegen vor:
Erster Band. Geschichte de» Alterthum». I. Von Otlo von Cor» In

Mil 2S0 Tert-Abbildungen. neun Tonlaseln und sechs Karlen. Geheflel H S

Zweiter^Band. Geschichte de» Alterthums. II. Von O i t o v o n C o r v i n.

Mil 20b T-rt-«bbildungen. IS Tonlaseln, drei Karlen -c. Geheflel H 7. b» ;

Dritter Band. Weschichte de» Mlttelatter«. I. Von L. F. D ie ss-n b a ch und

I. G. Vogi. Mi, 2SV T-rl-Addildungen, II Tonlaseln. zwei Karten -c.
Geheftet 9; elegant gebunden >tx 10. bo.

AMt' Der vierte und fünste Band ist im Erscheinen begriffen.

In Zürich vorräthiq bei Grell Aüßli Ko.

fül- ciie langen MltZl'àà
smpkskiou vir jsàsr Kamills ein Abonnement auk àis nsu srsobsinenàs

illustrirts lZsitsvkrikt :

î«5«> V'HAs SS««» ZWHHZ^.
Allmonatlîeil sin Lanà von 16 Logen, reiob illustrirt.

Inlialî: Romans, Novsllsu, Rsisso, Isàrgssokivkts, Hüoks uuà

Haus u. s v/.

k>eodelieite, velobs autgesciiniNen uuà gelessn vsràsn àilrksv,
stsksu ^sàermàun Oisnstsn.

Diese geàiegens leilsokeitt ist eins äer «obltsilsten, «eleiis in

irgend einer Lpraclie ersokeint. so-7i si

^ir bitten 2U Lsstsliuulzsu àeu lolxsoàsu Lestellsoksiu ?u bs-

nüksn unà siob sus eigener knsebauung ?u üderzisulzen, àass geitiegsneeer,

spannenliersr unà vielseiiigerse i.essstoit bei billigstem l'rsiss unà sie-

gantester kusstaitung nook niobt geboten woràsn ist.

Orell ?ÜL8li Ä vo.

vsr vuàsiobusts bostollt vou vre» fiissli Ä Lo. iu

?i!riok sur Linsiodt-
1 Illustrirts ^sitsodrikt li?'««!« «tt»» Htee»'" Lrstss Ilekt.

vut«r»odrikt - 4à»î>o :

kriekkasteli âer keààtioii.

l-ereiie. ,Ois I^srobs var's niokt,
àis Nscbtigall, àis sbsu ^um
Himmel KssoblsAsn !^ Lonàerbar,
vsnn's niobt imwsr nook àem
öobllürvben gebt, verlieren àis
grossen Leister gloiob àsn Hopk
oàsr veràen unnngsnelim.
V/. Aur lZrûnàunlZSgsscbivkts àsr
Iknàvirtltsvbsftlieiien öörse liesse
sioli kolgsnàss Exempel leiokt gö-
braueben. ^Hsrr Vsnàvkonom X
entwickelt in Isnger ksàs àis Vor-

-z ^r.^ ^iigs àes IZrann-Viek's gegenüber
»^» D^A t^^^tî^ ä^m ?Iseiîvieb unà seblissst mit
/' /V'Ä l'iLAtt? àeu Vorten : ^Tntsokulàigen Lis,

ào.ss iok Lis so lange aukkielt,
»Hein ieb vussts jà, à»ss àer
grösste Ibsil àer anv>esenàsn
Herren Vsuàvirtks àsm Lraun-
visk »ngebört!^ i. il.

Oev,iss niokt! Allein man müsste stvas ì^assbarss Kaken nnà mit
stiobsleisn, vslobs vir ^a selbst sokark trieben, virà venig aus-

gsriebtst. Xiso Aateriai der Lost?. Lesten vanlc unà tôtruss.

vas Liue gonirt M àas >nàers niokt; àis >Vakl KIsibt àem Leser.
t.. lî. àoeptirt. V/. l^t. î. li. Hirobtbnrmspolitik treiben

gskvrt àoek niokt geraàs in unsern Kessort. A. l. i. Lui. vis
^»ekriobten blieben aus ; sollten Lis am Dnàs àoek Reckt bekalten
Kaken? 'vVir Kokken niokt. K. 8. i. 8t. vsr Lxpsaition übsr-
vissen. i. li. ü^ein, vir tìnàsn, àass ^V. àas feuilleton àss

Lunà" ausgs^eioknst rsàigirt; so ^Iles unà ^eàes lässt siob àsnn
àovk niokt mit Lammotkanàscbuben ankassen. Visber geistreiok
unà soknsiàig, aïs lobkuàelnà unà nioktig. lî. f. k<1. ^Venàsu

Lis sivk an einen kpsziialisten. Ilniversaikünstler taugen in àiesem

ì?alls niokts X- X. Aumutkungsll. p. l. ven dat uns àsr
iZrossvatsr als ürbstüvlc von seinem (Zrossvator vor nsun-iebn.
kunàsrtsinunàaokt^ig àkren sekon er?äklt. l). l. Köln, sis ver-
kennen àis Laslsr; àie Laslsr sinà langsam, aber treu; àsss

sis mit àsm Xanossagiingsr geksn, àiirkts sekver sein 2u bsveisen.
lZ. l). ^a, Ha Wirà sebon kommsu i. /^m IZIitsuball

.Vlan munksit voll kranàsiiktullg. Verseiueàenen. /ìnon/ms llin-
senliungen «eroen nicki deriieksictitigi.

l^aokiolgei- von K. l!. Keài- L Lie.

in DLLlirlASn a. ^iV.

(älteste àsutsoks Seksumveiàkrik, gsgriiuàst 1826)
empksklkll kiermit ikrs

in längst anerkannt vor2ügllvber «Qualität; sis sinà genau vis àisHemgsll

àer Okampagns kvrgestellt unà bieten bsi voit billigerem preise voll-

stSnàigsu krsà kür àie besseren kran^iisiseksll àiken. f883o

l»i-ei»,»-sl>»illei»t 1838 «tuttxurt. 1850 ^«,,,-15. 1865

«tettiii. 1866î!»tutte»rt. 1367 ?»>-i«. 1869 »r-?sl»u. 1869 -ìll ton».
1871 VI>». 1873 VVi-i». 1875 vot»i»r. 1876 ?liiil»àelptii».
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C IcMwtMlM!
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife
Damen-Bottinen, hochelegant,
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen
Hohe 5-knöpfige Stiefel
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten

ftHÊtT" Wiederverkäufer erhalten Rabatt. ~~Jf
Reparaturen werden schnell und billig besorgt

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

2.
4.50
6.50

10.
1.50
3.25
3.50

889]

EDUARD WILLSTADT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

G-arfield. Bl"U.e
IBleia. G-a/rfield.
O-arfield. IBla/u.

New-York
San Francisco London

Paris Hamburg
Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.

In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 0 b Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 % extra. (O B 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

Louis Bentz, Droguerie in Basel.

$>aä jeitsemäfje SBtrt:

JUnilrtrtes Conaerfattana-ferihan
ber Gegenwart

bebanbelt bie netteren 3-ortfdjrttfe im adjfen §«l)r}ef)nt unb

jroar auf offen (äeßtrten, norntbmlidj ber 2(natomie, Strctjäologie,
Slftronomie, 53otanif, (Sbemie, @tfmograpf)ie, ©trnwlogie, ®eograpf)ie(
Ökologie, ©eognofie, |>eilfunbe, fiiteratur, Watbematif, Meteorologie,
3Kinera(ogie, ißäoagogif, ^tjitotogie, ^biloîopbie, ^fmfit $bBf<°s
logie, JRdigion, 3îed)të= unb ©taat§roifft'nid)aft, îedjnif, ïedmologie,
îi)ierjud)t, Unterridjtäroeien ; e§ bringt roeiterbin baâ 2ïeuefte auä
bem 9?eretd)e ber 3«tg^d)id)te unb ber greffe, ber ©efe^gebung,
SaubeSsertretung, ber ©taatâïjauëfyalte unb beê gittan^roeieitS,
beê £)eerrorfen§, ber îfjîarine, be§ SßerfebrSiuefenS ber midjtigften
(Staaten. SDie 5ßeifet)iSmittel : ©tragen, @i[enbafjnen, ^ßoftroeien,
îtteqrapt)ie, ber ÏSeltneifefir unb bte ©djijtta&rt finben 53erücf=

firbtiguug, nidjt minber neue (Srfmtmngen, ïïîeiim unb Gntbecfungett,
iSo'fëroirtbtdjait, üanbbau, (Gartenbau, gorftroefen, .Spaubel, 3n=
buftrie, Öeroerbe, Slrdjiteftur, SNalerei, ©futptur, aftufif, Ibeater,
eubüd) roirb man bie beroorragenbflen geitgenofjen aufgejeidjnet
finben.

$)te ca. 1500 AßDffbunflfn bringen gur 3tnîd)ûuung: ïïilbniffe berühmter
^eriönlicbteiten, îîarfteûungen qu3 bem ©ebiete ber 3eitge|cbid)te, ©täbte: unb ©es
bäubeonfidjten, .(faxten unb ^15ne ; toeüerbjn $>arfteüungen au« bem SBfreidje ber
Katurroiitenicbaften, aus l'änt>er= unb Sßölferfunbe, au« bem ©ebiete ber Äunft,
SBiiientcbait unb beô £>ûnbelâ, iîlbbitbungen oon tedjnil'cben ©egenftänben, ©erätben,
Jnflrumentcn, oon ©egenftänben ber Wabe, ©port unb ©Ute, foroie fonfttgen 93ors
tominnifien in ber beuitgen ©efettfcbafl u. f. ro.

isal ÏBert bietet l'omit in 33ort unb JStfÖ eint Httmt ber Cegenuiart,
ein Uaci)Irt)laptbarl| für ben tägüdjtn (Btbrau.i).

Verlag toe OTTO SPAMER in Leipzig. I Durch alle Duchh indlungen zu beziehen

Die

von

ORELL FÜSSLI & P ZÜRICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERISAU

etc.

besorgen für Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, AdressMcher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grossem Aufträgen Rabatt.

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen Hegen folgende
Zeitungen etc. auf:

À.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Schweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Handelszeitung.
Basler Handelftzeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeltung.

Tagblatt der Stadt Zürich.
Züricher Post.

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Amtsblatt des Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der Wehrmann.

Schweiz. Musikzeitung und Sängerblatt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Freradenliste von :

Luzern. Baden. Ragatz-Pfäffers.
Davos. Interlaken.

B.
Deutsche und österreichische Zeitungen.

Cölner Zeitung.
Frankfurter Zeitung.

Neue Freie Presse.
Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
Klosterneuburger Weinlaube.

Oesterr.-Ung. Wein- u. Agricultur-Zeitung.
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbeeitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swiss Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung stelle, zeige
ich gleichzeitig an, dass sämmtliche Locali-
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind.

Ergebenst

915] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

1 Briefmarken I
f in gröss'er Auswahl und zu iJ;
à den niedrigsten Preisen. Preis- d
fj liste à 10 Cts. 0.H.2720 w
Jj R. Deyhle & Cie., Bern. \\

lntopoccanta|,horof?|,a*)hion-llllGI COOCtlllC Catalog gratis.
Artist. Institut Darmstadt. (C896

909cJ Fhotogr* Katalog gratis.

Wein- und Liqueur- Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", Napfgasse 1, Zürich.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp. ¦«, Basel
oder an ihren Vertreter :

7961

R. Bol 1 Iffer- Fisler
33 Rennweg 33. ZÜRICH.

Sicherheits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,
obne Schwefel nnô Phosphor, geruchlos nnd nicht nachgümmeM,

Das beste Zündholz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die ächt Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. [900]

Steingut-Fabrik Nyon (Kt

Dépôt In Zürich
mittlere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild"

Verkaufspreise :

Runde Kaffeetassen
Untertassen
Henkeltassen
Lange flache Platten in 8 Grössen

» tiefe i 5
Runde flache 5tiefe m 5
Saladier in 7 Grössen
Suppenschüsseln, nieder, in 10 Grossen

w mit Fuss in 10 Grössen
Milchhäfen, weiss, in 7 Gröben

_ bemalt, in 5 Grössen
Nachthäfen in verschiedenen Grössen
Waschschüsseln in 3 Grössen
Waschhäfen in 3 Grössen
Spucknäpfe, dreieckige und viereckige

Jl »I 1.20 n u

n » 1.20 f.

» n 2.20 n

.20 bis Fr. x. i las : Stück.
n ft 50 Tl II

n i .30 n » ff
30 n ff 1. ff

1t 1t .30 1. 10 ff

jj n 45 ff Îm ¦ JJ

1. f, 2.50 JJ

jj » 30 - 1-20 JJ

Tl Tl .35 « i.io II
70 ff 90 ff

» Tt .60 n t>

n n 70 9 ff 1.10 Jl

n n .90
Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon, [865

HDépôt in. Z-ü-riclx
mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".

1882. Annoncen-Vellage zum Nrbeljp alter" â 6.

va es in àieser seblscbten ?sit von grossem Untren ist,
2n wissen, wo man niclit allein àio billigsten, sonàsrn auob àis
besten Lebulis be?,isbt> so srlauds iob mir, ein geebrtes Publikum

auk mein reiobkaltig sortirtss I>ager aufmerksam ?u maobsn.
vuroli günstigen >bsebluss sinsr grossen strakanstalt bin

ieb in àen 8 tanà gssst?t, uiobt nur àis billigsten, sonàern aueb
àis bsstgearbeitsten Lcbuks 2U liekern, inàem in einer soloben
Anstalt àis à-beitsn unter steter unà strenger àksielit ausge-
kükrt weràen.

Ls liegt àsber im Interesse eines gssbrten ?ublikuius, siob
vou àer ausssroràentliobeu Loliàitât, sowis àer lîilligkeit meiner
Waare ?u überzeugen.

leb lasss bier eineu kleineu às?ug meines ?rsis-Lourants
kolgsn :

Rorren-^antotteln, Isàerne, mit starken Lonlsv 1?r. 3.
Ilerren-Leoung mit Liasticiu>zs, einsöliliA ^ 6.50
Ilerren-Lenuris mit äoppsltell Loltlsn 8.
Lerröll-Lottiiiöll wit ciovvsltsn Lotilsa 12.50

?ür vsmen:
8tramiir-?g.ntoi?kiii mit kräktiAör Kolilo
I^astinA-Lctinlig mit Dlastilmss unä Loiileiso
Oamen-Zottinell, tioonsIeAAiit,
Osmön-Xnopkstiiztel, Russöllllötis

?ür Xinà:
LolinürscnutiiZ mit Aansi staàsn Koiilen
t-iotis 5-knövkixe stisksl
Xillätzr-Lrittmeri m. Xnopkver^ieruriA u. Huastsn

DtM^ Wioàerverkâuker srbalten Rabatt.

Lsstellungen vaeb Auswärts wsràsn gegen àebnabme vsr-
sanàt. Uiebt Lonvsnirenàos wirà bereitwilligst nnigstausobt
Aan bittet, einen alten Lobub als Austsr ein^useuàsu.

Iloobaoktungsvoll

2.
4.50
6.50

10.
1.50
3.25
3.50

839)

IVlünsterga85ö 2l1 ^(jkîltîrî, neben äem IVIeiersnoi.

Lan ?rsnejsco I.or>âon

Lviwnstss, prskliscbes unà dilligstes V/ascbblau.
In Originalkistokvn : sntbsltenà 50 vossn à 20 Ots., 25 vossn à 40 Ots.,
10 vossn ?r. 1. Lomptant mit 20^ 0 Rabatt, bei ^.bnabmo von

10 üistsll 5 "/o extra. <<z v lgos>
Lsrrsrslclspât kllr «lis ^sn^s Lcriwsiz:.

/)vî^/« /)?'0Fêî'e à ^ttSeê.

Das zeitgemäß- Werk:

Mnjîrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Fortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar aus allen Hckicten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswissenlchaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ; es bringt weiterhin das Neueste aus
dem Bereiche der Zeilgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Laudesvertrrtnug, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahue», Postwesen,
Z>leqraphie, der Weltverkehr und die Schisssahrt sinden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirth'chast, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird mau die hervorragendsten Zeitgenossen ausgezeichnet
finden.

^

Das Week dwel^samll in ZSort un» Zîild eioe Hilm» der Gegenwart,
ein rtachschiagednch sor den täglichen Bedralich.

Vêàx VM llM ukMU ill IieW^. llikcll iìllê öliciill Mlllli?lîll M àiàll

vis

voll

«IlkI.Il kMl.l à lî° Mien
mit litigiert in

Kk8rll_, krlk^I, I_^U8^^!»rI, 8^ KAI_l_^, !_U^rI^,
lZI_/ìkìU8, 8LttAr'5r!AU8^, KM8cttkeri-kkrZ0N, ttrIM8^U

ete.

b680l-Aeii tur ^eàmaim àuoueeii ^u OrÍAinalvreisen
in alle AànAkn, keisednäer, ^àressuilelier, kallnllöfe à.

reell unà 2u à mv'Zliàt dilIÎAen ?rei8en.

Kl'onenliAlIs
^iirlezl,.

Seli«o!?sr^sitlingSli.

r->xbl»lt 6«r Stallt iZûrîcli.

Nlätier iincl^IZIüllien.

S.
llsutsclis unit ijstsrrsicblscks ^situngso.

Las Lillà.
v.

rrîln?ûs!sclnz ^sltungsn.

v.
rlngllscks unä ilalisnlsclis ^silungs».

sur UrollöllNäilö.

H Briefmarken D
îL in gröss er Auswsnl unà ?u ^
^! àen niedrigsten preisen, preis- ^P liste à 10 Lis. v.u. 2720 «
^ ll. 0e>lile à vie.. Kern. tH

lillilvl VSSailtv Oàlog gratis
Artist. Institut varinslsat. <°s9s

909c-j ^/lotoe/»». ^cataivA s/»»att«.

Wein- unli l-iqueui-- Etiquetten
sillà stets vorràtniA unà emptisnlt dilÜKSll ?rsiseu

^. LokmicZ, I^itlioAi-apliis,
ls2!>^ îium ^spie^el^, àptAiìsss 1, ?ürioli.

welobs 2u billigstem Rrsiss rsslls üuvsrlässigs liekôràsrung bsan-
spruobon, wsuàsn siob au bsstempkoklens soliàosto vsnsràgsntur

?n. klimmel Ä Lomn. m Ks8kl
oàsr au ibrsu Vsrtrstsr :

79«s 32 Rsnnwsg 33. ?ÜNILtt.

8i6uàkib3àâîiô^6i'
wslvbs oaoli Lunàssgeset-l vom 23. vbristmonat innsrbalb sebwsi-:.
Vebiste aussoklissslieb nur Verwsnàuug uuà 2um Vsrkauk gelangen
àûi'ksn,

oNk LLuVkkI Mâ MM, Ml>UliIll8 Nâ M NMIlMKIllI,

ist billiger u^à sbsnso gut, als àis äobt sebwsàisokeu uuà ?lluàst
isàss Ltllok alleu Rsibtläoksn kür sebweàisobs ^ûnàbôlxsr.

Dépôts vsi

?ür Hotels, Wirtks unà Wisàervsrkauksr 2u t?abrikpreiseo laut
Origiual-?rsis-<üourant. sgooj

8teingut-fso>-iI(^onN

mittlere XlretlK3.88e, im I^li8o xum LilderZetlilä"
Vorllg.lltspreiso î

tiefe » b

Wasclikäten In » <Zrö»«en

l.20
l.20
2.20
.20 bis ?r. i. l Stilcic.

so 1.-
.so » l.^

so » l
.so l. 10

4S » 2.

l. 2. so
so » I.20

.SS l. 10

-.70 » 90
so » l
70 I.W

.90
àsgsûsiebnstes iran^Lsîsvkss Kootigesoiiirr xu billigen ?rsissn.

StsinAMkAdril^ tX^0n, ^°s

mittlere Xirongasss im ttau8ö ^um 8ilberscmllj".
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